
Liebe Bärbel, lieber Klaus!

Danke, dass ich bei Eurem Aufstellungsnachmittag als Gast dabei sein durfte. Es ist tatsächlich so, man 
nimmt auch eine Essenz fur sich selbst mit. Bei mir ist es die Erkenntnis, dass es einiges an De-Mut braucht 
um in die Rolle eines / einer Anderen zu schlupfen und daran zu arbeiten, die eigenen, manchmal etwas 
sprunghaften Intuitionen zu lenken. Ich möchte auf diesem Weg auch allen danken, die mir Vertrauen 
entgegenbrachten und einen Einblick in ihr Leben gestatteten.

Ich wunsche Euch, dass Ihr durch Eure Tätigkeit noch vielen Menschen in Problem- bzw.
Entscheidungssituationen positive Unterstutzung geben könnt.

Herzliche Gruße Christa, St. Pölten


